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1. Selbsthilfepreis  
Städtisches Klinikum Solingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  
 

 Postfach 12012, 42677 Solingen                                     
www.schlafapnoe-solingen.de 

 
  Solingen, 14.11.2009– HR/p 

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass unsere Selbsthilfe den in 
diesem Jahr zum ersten Mal vergebenen und mit EUR 1.000 verbundenen 
Selbsthilfepreis des Städtischen Klinikums Solingen bekommen hat. 
 
In einer Feierstunde, unter Anwesenheit von zahlreichen Vertretern des 
Klinikums, der Stadtverwaltung Solingen und der Solinger Selbsthilfen, 
wurde der Preis von dem Schirmherrn der Veranstaltung, Herrn Oberbür-
germeister Norbert Feith, dem geschäftsführenden Vorstand unserer 
Selbsthilfe übergeben. 
 
 

 

Der Preis bestätigt uns, dass wir mit unserer 
bisherigen Arbeit nicht so ganz falsch gele-
gen haben. Er ist aber auch ein Anreiz für 
uns, noch kreativer darüber nachzudenken, 
wie wir Betroffenen und ihren Partnern hel-
fen können, gerade in der zur Zeit schlech-
ten und zukünftig noch schlechter werden-
den gesundheitspolitischen Landschaft. 

Martina Schubert (Stadtdienst Gesundheit), Norbert Feith (Oberbürgermeister), 
Hartmut Rentmeister, Siegfried Hohnrath, Ingrid Hohnrath (SH Schlafapnoe), 
Robert Krumbein (Dezernent ), Prof. Dr. Thomas Standl (med. Direktor) 

In seiner Eröffnungsrede erkannte der medizinische Direktor des Klinikums, Prof. Dr. Thomas Standl, die Arbeit 
der Selbsthilfegruppen als eine wichtige Ergänzung zur medizinischen Betreuung an. 
 
Petra Behlke von KOSKON referierte über die Entwicklung und die mittlerweile unverzichtbare Bedeutung der 
Selbsthilfearbeit in Deutschland. 


